
Schöne Aktion: Das DFB-Mobil machte Sta-tion in Gifhorn und trainierte mit dem Nach-wuchs des MTV.

AZaktuell:Nettes,NamenundNeuigkeiten–Sprüche,SpaßundSpitzen

Hühner-Freaks, Buch-Rock und
ein Treppenlauf mit Atemschutz

Literatur und Musik gehören
zusammen. Zumindest bei Au-
tor Tobias Tanti-
us aus der Ge-
meinde Wahren-
holz und Musi-
ker Mark Protze
aus Wolfsburg.
So haben sie jetzt
gemeinsam ei-
nen Buchtrailer
mit passender
Musik erstellt.
Für sein erstes
Print-Buch „Ge-
danken aus
Übermorgen“
mit fantasti-
schen Kurzge-
schichten hatte
Tantius am hei-
mischen Com-
puter den Film
kreiert: „Kaum
zu glauben,
aber da stecken
mehr als zehn
Arbeitsstun-
den drin.“ Die
nächste He-
rausforderung:
passende Mu-
sik. Die kam
mit dem Titel
„Majestic“ von
Protze`s neu-
em Album
„Adventure
Wonderland“.
Tantius durfte
als einer der
ersten Test-
hörer die
neue CD hö-
ren und wusste gleich: „Das ist
es.“ Das Buch gibt es übrigens
im Handel, die CD unter info@
markprotze.com – und den
Trailer unter www.dailymotion.
com/tobias-tantius.

★
„Firefighter Firefighter go, go,
go!“ hallte es über die Flure des
Park Inn Hotels am Alexander-
platz in Berlin. Die Mädels der
Cheerleader-GruppeDiamonds
feuerten Hunderte Feuerwehr-
teams an, die beim fünften Fi-
refighter Stairrun am Start wa-
ren – darunter auch die acht ak-
tiven Atemschutzgeräteträger
der Freiwilligen Feuerwehr
Lingwedel. 39 Etagen, 770 Stu-
fen, 110 Höhenmeter galt es zu
überwinden. Und das unter
Atemschutz. In den Wertungs-
klassen Youngster und Ladies
absolvierten die Lingwedeler
diese Herausforderung, und
alle haben es geschafft und nah-
men Medaille entgegen. Zwar
kommt es bei diesem Wettbe-
werb nicht auf die benötigte
Zeit an, sondern darauf, als

Team überhaupt oben anzu-
kommen. Aber ein gutes Tem-
po ist trotzdem nicht verkehrt,

und so
schafften
Ann-Kris-
tin Liedtke
und Karoli-
na Kopp im-
merhin den vierten Platz bei
den Ladies.

★
„Ganz auf die Schnelle“ muss-
ten André Bischoff undMarco
Müller den Auslauf für Müllers
Hühner ein bisschen umgestal-
ten: Der NDR drehte für „Hallo
Niedersachsen“ in Grußendorf
bei den beiden Hühner-Spezia-
listen, die seit einigen Jahren
bei der Vox-Serie „Ab ins Beet“
eine kreative Idee nach der an-
deren für das liebe Federvieh
präsentieren. „Für einen Drei-
Minuten-Trailer sechs Stunden
Dreharbeiten“, stöhnte Müller,
zumal er am Tag zuvor schon
extra für das Kamerateam den
Rasen gemäht hatte. Die Drei
vom NDR hatten Spaß bei der
Arbeit – „besser als was Erns-
tes“. Und so wird am Montag,

27. April, um 19.30 Uhr auf
N3 zu sehen sein, wie Bi-
schoff undMüller ein neues

Kohlrad für
die Hühner
bauen und
von Müllers
Schwiegerva-
ter Alfred
Fließwasser
– ganz pas-
send – mit
Hühnersuppe
versorgt wer-
den.

★
Es ist nicht das
kleinste Café
der Welt, aber
das kleinste
Gifhorns. Er-
öffnet hat es
Nina Kotulla
in ihrem Fein-
kostgeschäft
Culinari in der
Steinwegpassa-
ge und es hat
genau zehn Sitz-
plätze: „ImWin-
ter drinnen, im
Sommer draußen“,
schmunzelt die In-
haberin. Mit der
Eröffnung folgte sie
den Wünschen ih-
rer Kunden, die
mittlerweile die
„Sonnenseite Gif-
horns“ in der Passa-
ge bei einem Latte,
Tee oder Capucchi-
no genießen kön-
nen. Dazu gibt‘s sü-
ßes Mandelgebäck

und voraussichtlich bald
auch Brezeln mit
Dipp. „Wir schauen
mal, wie‘s ange-
nommen wird“,
sagt Kotulla imHin-

blick auf eine Erweite-
rung der Karte. Und es
gibt kleine Events im
kleinen Café Culinari:
imMai eine Lesung mit
„mörderischen Ge-
schichten und mörde-
risch gutem Essen“, im
Juni Wissenswertes zu
„Essig & Öl“ und im Juli
ein südafrikanisches Wein-
fest.

★
Über einen nicht alltäglichen
Besuch durften sich die Nach-
wuchs-Fußballer des MTVGif-
horn freuen: Das DFB-Mobil
mit den Trainern Jörg Bartsch
und Georgi Tutunjev war zu
Gast. Während Bartsch bei acht
Trainern und Betreuern das
Theoriewissen erweiterte, trai-
nierte Tutunjev mit insgesamt

28 Fußballern der
Jahrgänge 2006 bis 2008.
Nach Aufwärmspielen, Pass-
und Dribblingübungen sowie
dem abschließenden Cham-
pionsspiel war F-Jugend-Ki-
cker Finn Rendelmann be-
geistert: „Das war einfach toll.“
Und auch MTV-
Betreuer
André
Neu-
mann
lobte:
„Es
war

ein schönes Event. Die Jungs
waren hochmotiviert und ha-
ben toll mitgezogen.“

★
Toller Empfang für die Skater
des MTV Gif-
horn: Beim 25.
Hannover-
Marathon
waren vier
MTV-er
über die
Halb-
mara-

thon-Distanz
am Start und
wurden für
ihre Leistun-
gen gebührend
gewürdigt.

„Holger Schinke und Sabine
Gürtler sind gemeinsam bis ins
Ziel geskatet und wurden dort
von den Moderatoren auch na-
mentlich begrüßt“, berichtete
Ines Schinke. „Kurz darauf ka-
men auch Melanie Menke und
Jens Osumek mit einem Lä-
cheln ins Ziel. Alle waren mit
ihren Zeiten sehr zufrieden.“
Trainer Uwe Schinke musste
dagegen aufgrund einer Er-
kältung passen. „Es hat ihn
schon sehr in den Füßen

gejuckt, bei den guten
Bedingungen nicht
starten zu können“,
so Ines Schinke.
„Er hat dann aber
als Fotograf fun-
giert.“

Kamera ab: Ein Team von N3 war jetzt bei

Marco Müller (v.r) und André Bischoff zu

Gast, die seit einigen Jahren mit ihren Hüh-

nern in der Vox-Reihe „Ab ins Beet“ zu se-

hen sind. Photowerk (cc)

39 Etagen, 770 Stufen: DieAtemschutzgeräteträger
der Lingwedeler Wehr waren beim fünften Fire-
fighter Stairrun in Berlin dabei.

Toller Empfang im Ziel: Die Skater Hol-
ger Schinke(v.l.), Sabine Gürtler, Mela-
nie Menke und Jens Osumek vom MTV
Gifhorn nahmen beim Hannover-Mara-
thon an der Halbdistanz teil.

DaskleinsteCafé
Gifhorns: Nina
Kotulla (rechts)
hat es in ihrem
Feinkostladen in
der Steinweg-
passage eröff-
net.

Photowerk (sp))
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Literatur und
Musik: Tobias
Tantius (links)
und Mark Prot-
ze haben einen
Buchtrailer
vertont.


